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KONTAKT 

Rudolf Steiner Haus
Sekretariat Rudolf Steiner Haus Organisation
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
info@rudolfsteinerhaus.org 
Tel. +49 (0)711-16431-14

 

MEDIATHEK

Die Anthropsophische Gesellschaft Stuttgart zeichnet viele ihrer 
Vorträge an den Mittwochabenden auf Video auf. Diese können 
im Internet abgerufen und kostenfrei angeschaut werden – für 
eine Spende dankt die AGS. Zur Mediathek gelangen Sie über:

www.rudolfsteinerhaus.org/veranstaltungen/mediathek
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EDITORIAL

Liebe Freunde des Rudolf Steiner Hauses,
Rudolf Steiner durch einen kleinen Jungen darzustellen, das war der 
„Griff“ eines frischen und überraschungsgeladenen Theaterstücks 
im Stuttgarter Schauspielhaus. Es war nicht realistisch aufgezo-
gen, nicht als Information über Waldorfpädagogik und ihren Be-
gründer gemeint, sondern als künstlerische Auseinandersetzung 
mit dem Phänomen Steiner und den Kontroversen um ihn. Und so 
begegnete der Begründer der Waldorfpädagogik und der Anthro-
posophie dem Publikum alterslos und jenseits aller Klischees. Die 
Aufführung schuf eine Atmosphäre der Sympathie, gut gewürzt 
mit pikanten ironischen Kritikelementen. Da wurde beispielswei-
se Steiner im Gespräch mit Emil Molt die Forderung in den Mund 
gelegten, dass man in allen Schulen ein Bild von ihm aufhängen 
müsse. Natürlich hat Steiner so etwas nie gesagt, und es gab wohl 
kaum jemanden im Publikum, der das so aufgefasst hätte. 
Anders verhält es sich aber bei der unterstellten Abkunft des Re-
inkarnationsgedankens aus Nietzsches Gedanken der ewigen 
Wiederkehr des Gleichen. Schade. Hier könnte der Eine oder An-
dere glauben, dass es sich wirklich so verhält. Aber für Steiner 
geht es bei der Wiederverkörperung um eine jeweils individuelle 
Entwicklungsgeschichte. – Innerhalb des Stücks wurde das The-
ma Wiederholung schon gleich am Anfang wie eine Art Leitmotiv 
angeschlagen. So fragt der kleine Junge als Erstes die Zuschauer: 
Warum geht ihr eigentlich immer wieder ins Theater? Und warum 
schaut ihr euch sogar immer wieder ein und dasselbe Stück an, 
wie beispielsweise den Faust? 
An den Mittwochabenden und den Wochenendseminaren im Ru-
dolf Steiner Haus erwarten wir jeweils etwas Neues. In diesem 
Tertial steht der hundertste Todestag von Rudolf Steiner für viele 
Veranstaltungen im Hintergrund. Aber keine Sorge: Es steht uns 
keine Serie von Lobreden bevor, sondern viele weit gespannte 
und jeweils grundsätzliche Themen, mit denen wir an der Über-
lieferung teilhaben, aus der die Anthroposophie kommt und in 
deren unvorhersehbare Zukunft sie sich zu gehen anschickt. 

Herzlich grüßt Sie
Ihr Jörg Ewertowski
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CAFÉ-ERÖFFNUNG 
VORANKÜNDIGUNG 

Was?
CAFÉ-ERÖFFNUNG IM RUDOLF STEINER HAUS

Wann? 
AB DEM 1. MAI 2025 
DIENSTAG- UND DONNERSTAG-VORMITTAG, SONNTAG-
NACHMITTAG UND BEI VERANSTALTUNGEN (Z. B. KONZERTEN)

Wo?
IM FOYER UND BEI SCHÖNEM WETTER, AUCH IM AUSSEN-
BEREICH DES RUDOLF STEINER HAUSES 

Was gibt‘s?
KAFFEE, TEE, ALKOHOLFREIE KALTGETRÄNKE, KLEINE SNACKS, 
KUCHEN UND EIS

– NATÜRLICH ALLES BIO! –

Interesse geweckt? 
WIR SUCHEN FÜR DEN VERKAUF NOCH UNTERSTÜTZUNG!M

KONTAKT  Anja Wijtowicz, Tel: 0173   9378366  oder
Ariane Pawlicki, Tel: 0711   1643131
Mail: sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

Die Firmengemeinschaft 
Erdmannhausen

Ein Zukunftsimpuls

Für eine ökologische und ökonomische 
Erneuerung der Lebensmittelwirtschaft.



7

Die Firmengemeinschaft 
Erdmannhausen

Ein Zukunftsimpuls

Für eine ökologische und ökonomische 
Erneuerung der Lebensmittelwirtschaft.

ANZEIGE
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KUNSTGALERIE
AUSSTELLUNGEN

So 08.12.2024  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

So 02.02.2025  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

Weihnachtsaustellung  
Bildender Künstler | innen
Die Galerie hatte eingeladen zum Thema

„Schwelle“     
AUSSTELLUNG  BIS  EINSCHLIESSLICH    
MI.  29.01.2025 

Katica Radonić
„Das Streben nach innerer 
Befreiung“ 

AUSSTELLUNG  SO  02.02.  BIS  MI. 02.04.2025
Vernissage: Einführung durch die Künstlerin selbst 

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171   371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis
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Sa. 05.04.2025  16.00  Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Ausstellungseröffnung und Einführungsvortrag

Mit den Augen denken.   
Goethe und Rudolf Steiner - Ein neuer 
Blick auf die Geheimnisse der Natur
DIE AKANTHOS-AKADEMIE LÄDT EIN:    
AUSSTELLUNG ZUR GOETHEANISTISCHEN NATURANSCHAUUNG 
IM 100. TODESJAHR VON RUDOLF STEINER     

AUSSTELLUNG  BIS  EINSCHLIESSLICH SA.26.07.2025 

Galeriekreis     
Gabriele Arndt, Heide Danne-Pfeiffer,  
Brunhilde Lechler, Carlo Messner, Marion Musch

„Komplementär im Farbenraum“ 
Vernissage: Einführung durch Hartwig Schiller 

sowie

„Kleines Bilderkabinett“ 
Architektonische Aquarellzeichnungen von 
Michael H. Schneider   

AUSSTELLUNG  SO  06.04.  BIS  MI. 23.07.2025
KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171   371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis

VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V

So 06.04.2025  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage
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Die gegenwärtige Lage im Nahen Osten kann nicht mehr mithilfe 
der herkömmlichen Begriffe von Recht, Unrecht und Gerechtig-
keit verstanden werden. Die Bewusstseinsseele drängt uns zwar 
zur Erkenntnis, doch eher weniger zu einem verstandesmäßigen 
und gemütshaften Erfassen des durch sie Erkannten – die Fähig-
keiten der „schon entwickelten“ Seelenregionen. Diese werden 
allzu oft verdrängt, wenn die Rede ist von jenem Land, das zwi-
schen Jordan und Mittelmeer liegt, und in dem niemand, weder 
Palästinenser noch Israeli, zur Zeit wirklich frei ist. Erkenntnis 
ohne Empathie kann leicht zu Fehlschlüssen führen. Wir werden 
deshalb versuchen, uns über Menschen, nicht über Politik aus-
zutauschen.

Konflikte, Paradoxa, Perspektiven
Sein und Schein im Nahen Osten

Mi. 08.01.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Udi Levi

08.
Jan

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

UDI LEVI, geb. 1952 in Jeru-
salem, arbeitete als anthropo-
sophischer Heil- und Sozial-
pädagoge in Israel, wo er die 
Dorfgemeinschaft „Kfar Rafael“ 
bei Beer Sheva mit aufbaute, 
und in der Schweiz als Insti-
tutionsleiter. Daneben hat sich 
eine umfangreiche Tätigkeit als 
Autor und Dozent ergeben, die 
er bis heute ausübt.
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Der ethische Universalismus ist die Idee von handlungsleitenden 
Werten, die für alle Menschen unabhängig von biologischer Her-
kunft und kultureller Prägung gelten. Gleichzeitig verdankt der 
Mensch seine persönliche Identität seinem Leben in einem spe-
zifischen Leib, der immer Teil einer bestimmten ethnischen und 
kulturellen Gemeinschaft ist. Wie lässt sich die Anthroposophie 
in diesem Spannungsfeld verorten? 
Der Beitrag von Marcelo da Veiga untersucht dieses Thema im 
Kontext der Rassismusdebatte der letzten Jahre und beleuchtet 
die Frage, inwieweit die Anthroposophie eine Brücke zwischen 
individueller Identität und universellen Werten schlagen kann. 

Identität und Leiblichkeit 

Mi. 15.01.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Prof. Dr. Marcelo da Veiga

15. 
Jan

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Ethischer Universalismus und Anthroposophie

PROF. DR. MARCELO DA VEI-
GA, geb. 1960, ist Rektor der 
Alanus Hochschule für Kunst 
und Gesellschaft und Profes-
sor für Philosophie und Gesell-
schaft. Zudem ist er Mitglied 
im Vorstand des Verbandes 
der privaten Hochschulen e.V. 
(VPH) und Leiter des Instituts 
für Bildung und gesellschaftli-
che Innovation (IBUGI) in Bonn.
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In der Antike wurde die Philosophie als höchste Kunst erlebt. Denn 
indem sie den Menschen zum Erleben seines außerweltlichen, 
wahren und geistigen Selbst führt, verleiht sie ihm eine uner-
schöpflich imaginierende und gestaltende Wirksamkeit. Will Philo-
sophie heute nicht in die Sinnlosigkeit hineinsterben, muss sie ihre 
ursprüngliche künstlerische Dimension auf einer höheren Oktave 
wiederfinden: Der heutige Liebhaber der Weisheit (Philosoph) will 
nicht mehr ein rein objektives höheres Selbst suchen, sondern sich 
immer mehr als ein geistig-irdisches Ich erleben und offenbaren, 
das jedes Wahrnehmen, Denken und Verstehen in die Gegenwart 
einer Mensch und Erde neu und harmonisch erschaffenden Kunst 
verwandelt.

Der Philosoph ein Künstler 

Mi. 22.01.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Prof. Salvatore Laveccia

22.
Jan

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

SALVATORE LAVECCIA, geb. 
1971, ist Professor für Ge-
schichte der Antiken Philoso-
phie und Dozent innerhalb des 
Masters „Meditazione e Neu-
roscienze“ an der Universität 
von Udine sowie Mitforscher 
am Philosophicum in Basel. 
Er veröffentlichte u. a. „Ich als 
Gespräch“ (Stuttgart  2022).

Warum der Mensch ein Ich werden will
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Achtung!
Programmänderung,
wegen Krankheit

Aristoteles, Rudolf Steiner und 
die Erkenntnis des Lebendigen

Mi. 29.01.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Prof. Dr. Christoph Hueck

29. 
Jan

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

PROF. DR. CHRISTOPH 
HUECK geb. 1961, Studium 
der Biologie und Chemie, 
Promotion in molekularer Ge-
netik. Langjährige Forschung 
im Bereich Infektionsbiologie 
und Impfstoffentwicklung. 
Waldorfpädagoge, Dozent für 
Waldorfpädagogik und anthro-
posophische Meditation. Mit-
begründer der Akanthos-Aka-
demie Stuttgart.
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Während das Thema der früheren Ausstellungen „Die Suche 
nach dem Licht“ lautete, ist der Titel dieser Ausstellung 
„Das Streben nach innerer Befreiung“. Die Veränderung des 
Themas ging allmählich vonstatten. In der letzten Zeit reifte 
in der Künstlerin das Streben nach Wiederherstellung eines 
gesunden Verhältnisses zum Materialismus einerseits, und zur 
Überwindung karmisch bedingter innerer Barrieren andererseits. 
Wie können wir uns aus den Fesseln des Materialismus und 
technologischer Zivilisation, die unsere Existenz bedrohen, 
befreien? 
In ihren Bildern versucht sie sich mit Hilfe der Farben diesem 
Thema anzunähern, in Verbindung mit Kunsttherapie, Biographie- 
und Karma-Arbeit. Mit neuen Ausdrucksmöglichkeiten erforscht 
sie Lösungen, aus dem inneren Bedürfnis nach schöpferischer 
Tätigkeit. Diese verborgene Wandlung ist der Malerin erst 
während des künstlerischen Prozesses bewusst geworden.
Die  Bilder entstanden in Mischtechnik auf Leinwand. Als 
Grundlage diente die Erde aus verschiedenen Gegenden   
Kroatiens (Vukovar, Zagreb, Insel Hvar, usw.) sowie Sand, 
Marmorgries, Grafit, Asche u. a. Der Künstlerin ist die Freiheit im 
Malen und besonders in der Wahl der Materialen sehr wichtig.

EINFÜHRUNG:  Durch die Künstlerin selbst

AUSSTELLUNGSDAUER  SO  02.02.  bis  MI.  02.04.2025  

„DAS STREBEN NACH INNERER BEFREIUNG“
Katica Radonić

So. 02.02.2025  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

02.
Febr

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171  371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis 

KATICA RADONIĆ: OT >
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Rudolf Steiner knüpfte explizit an esoterischen Traditionen an, 
etwa der Strömung der Rosenkreuzer. Bei den Theosophen war 
Steiner zunächst als spirituelle Autorität und Weisheitslehrer tätig. 
Im Jahre 1906 änderte er seine Rolle und war von da an Anreger 
und Berater und entwickelte, an der Freiheitsphilosophie seines 
Frühwerks anknüpfend, neue Formen einer anthroposophischen 
Esoterik. 
Diese gipfelte in der Aufforderung „Die denkbar größte Öffentlich-
keit zu verbinden mit echter, wahrer Esoterik“. In dem Vortrag geht 
es um die Fragen: Was ist der esoterische Kern der Anthroposo-
phie tatsächlich, und wie lässt sich diese verwirklichen?

Rudolf Steiner und die 
abendländische Esoterik  

Mi. 05.02.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Michaela Glöckler

05.
Febr

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

DR. MICHAELA GLÖCKLER, 
Kinderärztin, 1988 – 2016 Lei-
tung der Medizinischen Sektion 
am Goetheanum. Mitbegrün-
derin der Europäischen Allianz 
von Initiativen angewandter 
Anthroposophie www. eliant.
eu. Internationale Vortrags- 
und Seminartätigkeit.
Autorin von: „Was ist Anthropo-
sophische Medizin?“, „Macht 
in der zwischenmenschlichen 
Beziehung“ u. a.

Anliegen, Aufgaben und Übungen
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EIN GESPRÄCH MIT DR. ANGELIKA SCHMITT UND PHILIP KOVCE, 
MODERIERT VON MATTHIAS NIEDERMANN
Zu Rudolf Steiners 100. Geburtstag 1961 wurde mit der Heraus-
gabe seiner Gesamtausgabe begonnen. 2025, 100 Jahre nach 
Steiners Tod, soll diese mit rund 400 Bänden nun abgeschlossen 
werden. Angesichts dieser Edition, aber auch ganz grundsätzlich 
stellt sich die Frage, wie sich Herkunft und Zukunft der Anthropo-
sophie in Rudolf Steiners Nachlass spiegeln.

Wie neu ist das Alte?  

Mi. 12.02.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Gespräch mit P. Kovce und Dr. A. Schmitt

12. 
Febr

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Herkunft und Zukunft von Rudolf Steiners Nachlass

PHILIP KOVCE, geboren 1986, Öko-
nom und Philosoph, organisierte einige 
Jahre die Rudolf Steiner Forschungsta-
ge und lehrte an der Universität Witten/
Herdecke sowie an der Universität der 
Künste Berlin. Ab April 2025 werden 
Dr. Angelika Schmitt und Philip Kovce 
gemeinsam das Rudolf Steiner Archiv 
in Dornach leiten.

DR. ANGELIKA SCHMITT, geboren 
1976, Slawistin und Waldorfpädago-
gin, wurde mit einer Arbeit über die 
Kulturphilosophie des russischen Sym-
bolisten und Anthroposophen Andrej 
Belyi promoviert und lehrte u. a. an der 
Universität Trier und der Widarschule in 
Bochum.
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Wie treten wir 100 Jahre nach Rudolf Steiners Tod in Dialog mit 
der geistigen Welt? Anlässlich des Steiner Festjahrs 2025 wer-
den aus der musikalisch-künstlerischen Praxis einige Motive dar-
gestellt, die uns Menschen und die geistige Welt um uns in ein 
Dialogfeld stellen. Dabei ist das Hören ein wesentliches Instru-
ment, sodass sich im Zwiegespräch Zukünftiges ereignen kann. 

Mi. 19.02.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Johanna Lamprecht

19.
Febr

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

JOHANNA LAMPRECHT ist 
Bratschistin und Projektgestal-
terin mit Schwerpunkten künst-
lerische Forschung, zeitgenössi-
sche Musik- und Kulturformate 
und partizipative Vermittlung. 
Sie studierte Musik sowie „Do-
ing culture. Bildung und Reflexi-
on kultureller Prozesse“. Derzeit 
schließt sie ihre Dissertation zu 
Erkenntnismöglichkeiten des 
musikalischen Hörens anhand 
von Gacinto Scelsis Manto an der 
Universität Witten/Herdecke ab. 

Zwiegespräche  
Künstlerische Annäherungen an die geistige Welt
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Was lässt sich über eine Persönlichkeit 
aussagen, von der viele Forscher be-
haupten, es habe sie historisch nie ge-
geben? Ronald Templeton bejaht diese 
Historizität und begibt sich auf Spuren-
suche. Rembrandt hat sein Bildnis ge-
malt, Goethe eines seiner bedeutendsten 
Gedichte über ihn geschrieben, und für 
Rudolf Steiner war er einer der wichtigs-
ten christlichen Eingeweihten. Ronald 
Templetons Beitrag zur Forschung, den 
er in seinem gleichnamigen Buch soeben 
veröffentlicht hat, fördert zahlreiche neue 
Aspekte zutage. Andreas Neider wird an-
lässlich seines 100. Todestages über die 

besondere Beziehung Rudolf Steiners zu Christian Rosenkreuz sprechen. 

1) Die Reise in den Orient
2) Die Chymische Hochzeit als Einweihungsweg
3) Christian Rosenkreuz und Rudolf Steiner
4) Christian Rosenkreuz und das 21. Jahrhundert

RONALD TEMPLETON wurde 1950 in den Niederlanden geboren, ging 
in England zur Schule und ließ sich in der Schweiz zum Goldschmied aus-
bilden. Er ist in der Leitung des Goetheanum-Zweiges/ Dornach tätig.

Sa. 22.02.2025  10.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal
Tagesseminar mit R.Templeton und A. Neider

22.
Febr

Die Lebensreise des        
Christian Rosenkreuz
Eine biografische Rekonstruktion
TAGESSEMINAR MIT RONALD TEMPLETON, DORNACH UND 
ANDREAS NEIDER, STUTTGART

BITTE UNBEDINGT ANMELDEN BEI L.GODARD UND A.NEIDER: 
Tel. 07157 - 523 577, aneider@gmx.de    DANKE. 
Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. 
KOSTEN  Normalpreis 75 €, Förderpreis 95 €, ermäßigt 60 €.    
Sie entscheiden selbst.
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.
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S O N E T T  M I S T E L F O R M
S E N S I B L E  P R O Z E S S E
Nährende Pflegeöle in höchster Bio-Qualität mit 
rhythmisiertem Mistelextrakt aktivieren, harmo- 

nisieren und bilden eine schützende Hülle.

MYRTHE
ORANGENBLÜTE

ZITRONE
ZIRBELKIEFER

LAVENDEL
WEIHRAUCH

Ihr Duft erfrischt und 
zaubert nach einem  
ermüdenden Tag ein  
heiteres Lächeln ins 

Gesicht.

Mehr Informationen zur Behandlung der Mistelextrakte im Fluidischen Oszillator 
und zur Qualität der neuen Mistelprodukte auf www.sonett.eu/mistelform.

Sonett GmbH, Mistelweg 1, 88693 Deggenhausen | Erhältlich im Naturkostfach-
handel und im Sonett Online-Shop.

Kraftvoll vitalisierend  
und aktivierend, wo Mut, 

Ausdauer und Wider- 
standskraft gebraucht 
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innen wenden – dabei  
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Lavendel und Weihrauch.
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DIE KUNST  
soll ganz im Mittelpunkt der kommenden bildungsART stehen. Da-
bei wollen wir gemeinsam mit vielen erfahrenen Künstler:innen tätig 
werden auf Feldern wie Aktionskunst, Improvisation, Tanz, Sprache, 
Objektkunst, Performance und Theater. Wie verändert uns künstle-
risches Tun? Welche neuen Erkenntnisse ergeben sich, wenn wir uns 
einlassen auf spielerische, unvorhersagbare Prozesse?

Teilnehmende campusA-Bildungspartner: Freie Hochschule Stutt-
gart, Freies Jugendseminar Stuttgart, Eurythmeum Stuttgart, Pries-
terseminar Stuttgart, Waldorferzieherseminar Stuttgart. 
Öffentliche Einzelveranstaltungen: Diese Veranstaltungen können 
unabhängig von der Tagungsteilnahme besucht werden. 
Eintritt frei, Spenden erbeten.

DI 25.02 | 19.00 UHR | EURYTHMEUM
Else-Klink-Ensemble, Eurythmieaufführung mit Werken von 
Alfred Schnittke und Johann Sebastian Bach

DO 27.02 | 19.00 UHR | RUDOLF STEINER HAUS
Campus-Universum, Traditionelle Open Stage der campusA-
Talente. Spontanes Programm aus Sketchen, Musik, Gesang, 
Tanz, Eurythmie, Theater uvm.

FR 28.02 | 19.00 UHR | EURYTHMEUM
Mysterienkunst, Die Begegnung mit den übersinnlichen Kräften 
unserer Lebenswege, eine Mysteriendrama-Projekt-Aufführung 
von Studierenden des campusA, unterstützt vom Carl Unger Zweig

WEITERE INFOS, TAGUNGSPLAN UND ANMELDUNG: www.bildungs.ART
DIE TAGUNG IST FÜR STUDIERENDE, AUSZUBILDENDE UND 
DOZENTEN  DER  CAMPUS A - BILDUNGSPARTNER KOSTENLOS

bildungsART 25

Di. 25. – Fr. 28.02.2023
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Tagung des campusA Stuttgart

25.-28.
Febr

Eine Tagung für Studierende, Auszubildende und 
Dozenten des Campus A Stuttgart. Interressierte von 
außerhalb sind herzlich willkommen. 
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Mi. 26.02.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Musikalisch-literarisches Programm
26.
Febr

Dennoch - Ein musikalisch-
literarisches Programm zu 
Hilde Domin 
Wozu Lyrik heute? In Zeiten, in denen Kunst beliebig reproduzierbar 
ist, lässt sich leicht vergessen, wie transformativ eigenes schöp-
ferisches Tun sein kann. Anhand des Lebens von Hilde Domin 
möchten wir uns diesem Phänomen nähern. Der Abend wird ge-
staltet von jungen Menschen, die sich auf unterschiedliche Weise 
mit Hilde Domin beschäftigt haben. Melchior Killians Vertonungen 
ihrer Gedichte zeigen mögliche Herangehensweisen, ihrer Lyrik zu 
begegnen. Dies wird ergänzt durch weitere musikalische Beiträge 
sowie Einblicke in ihr Leben und Wirken.

DENNOCH-ENSEMBLE
Anna Stronski: Sopran, Violloncello
Alicia Killian: Sopran  
Anna-Lucia Forck: Alt
Paul Schmidtke: Tenor
Melchior Killian: Bass, Konzeption
Julia Stronski: Sprache, Konzeption

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 05.03.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Martina Maria Sam

Auf dem Weg zum 
„Seelenumschwung“
Rudolf Steiners Weimarer Jahre
Als Rudolf Steiner im Herbst 1890 nach Weimar ging, hoffte er, 
durch die Mitarbeit an der großen Goethe-Ausgabe einer „geist-
gemäßen Weltanschauung“ den Boden bereiten zu können. Dass 
sich dies nicht erfüllte, sollte nicht die einzige Enttäuschung in 
diesen Jahren bleiben. Auch die zeitweise in Aussicht stehende 
Mitarbeit am Nietzsche-Archiv zerschlug sich, und seine „Philo-
sophie der Freiheit“ fand nicht das erhoffte Echo. Immer größer 
wurde für ihn der Zwiespalt zwischen innerem Leben und äu-
ßerer Tätigkeit; es wuchs – trotz geselligem Leben in Weimarer 
Künstler- und Gelehrtenkreisen – das Gefühl der Einsamkeit. Am 
Ende der Weimarer Zeit bereitete sich ein tiefgreifender „Seelen-
umschwung“ vor, mit großer Bedeutung für Rudolf Steiners wei-
teres Wirken.

DR. MARTINA MARIA SAM, 
Eurythmistin an der Goethe-
anumbühne, Studium der Ger-
manistik und Kunstgeschichte, 
zwölf Jahre Leitung der Sektion 
für Schöne Wissenschaften am 
Goetheanum. Heute als Heraus-
geberin im Rahmen der Rudolf 
Steiner Gesamtausgabe sowie 
als freischaffende Autorin und 
Vortragende tätig.

05.
März
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Rudolf Steiner gilt als einer der einflussreichsten und umstrit-
tensten Reformer des 20. Jahrhunderts. In Stuttgart erschienen 
Steiners erste Schriften und die Stadt entwickelte sich frühzeitig 
zu einem wichtigen Ort seiner öffentlichen Vortragstätigkeit. 
Doch Stuttgart wurde auch zu einem Zentrum lebensreformeri-
schen Bemühungen, etwa mit der Gründung der ersten Waldorf-
schule weltweit oder von mehreren medizinischen Instituten. Wie 
kam es, dass echte Lebensfragen ins Zentrum der Anthroposo-
phie rückten und wie können diese heute beantwortet werden? 

Für eine Beantwortung echter Lebensfragen
Steiners Wirken in Stuttgart

Mi. 12.03.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Prof. Tomáš Zdražil

12.
März

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

TOMÁŠ ZDRAŽIL, Professur 
für schulische Gesundheits-
förderung und Mitarbeit im von 
Tessin-Zentrum für Gesund-
heit und Pädagogik an der 
Freien Hochschule Stuttgart 
Seminar für Waldorfpädagogik.
Forschungsprojekte und Publi-
kationen zur Anthroposophie, 
Waldorfpädagogik, schulischer 
Gesundheitsförderung.

KATICA RADONIĆ: OT  >
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Welche Auswirkungen hat es auf das soziale Leben, wenn das 
Denken vernachlässigt wird, man in Denkbequemlichkeiten ver-
weilt? Erhellende Perspektiven darauf öffnet die politische Den-
kerin Hannah Arendt mit ihrer Entdeckung der „Banalität des 
Bösen“ und ihrem Ringen um ein Denken „ohne Geländer“. Im 
Vortrag soll der Bogen gespannt werden von Arendts frühem 
Aufbegehren gegen ein totes Gelehrtendenken, über ihr Ver-
ständnis des Denkens als Tätigkeit bis hin zu den sozialen Konse-
quenzen, die sich daraus ergeben.

Die Bedeutung des Denkens für das soziale 
Leben

Hannah Arendt

Mi. 19.03.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Angelika Sandtmann

19.
März

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

ANGELIKA SANDTMANN, geb. 
1962, Studium der Germanistik 
und Philosophie, derzeit in der 
Leitung der Forschungsstelle 
Dialogische Kultur. Früher Mit-
wirkende im Friedrich von Har-
denberg Institut für Kulturwis-
senschaften, Redakteurin der 
Zeitschrift Die Drei, bis 2023 
Mitglied im Arbeitskollegium 
der Anthroposophischen Ge-
sellschaft in Deutschland.
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Wer war Rudolf Steiner? Der Rückblick nach 100 Jahren zeigt 
manches klarer und lässt anderes wiederum in historischen Tie-
fen verschwinden. Die Frage nach der Person, ihrem Werk und 
ihrer Wirksamkeit erfordert ein „sich einleben“ in verschiedene 
Dimensionen, die das Leben und Werden umfasst: Wie haben 
die Zeitgenossen Steiner damals erlebt? Wie lässt sich heute der 
Kern seines Werkes bestimmen? Was ist im Laufe des Jahrhun-
derts daraus geworden? Und was zeichnet Steiners Wirksamkeit 
bis heute aus?

Der Mensch Rudolf Steiner 

Mi. 26.03.2025  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Prof. Dr. Peter Selg

26. 
März

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Sein Werk und seine Wirksamkeit

PROF. DR. PETER SELG, geb. 
1963 in Stuttgart, ist Professor 
für medizinische Anthropologie 
an der Alanus Hochschule für 
Kunst und Gesellschaft (Alfter) 
und Leiter des Ita Wegman In-
stituts für anthroposophische 
Grundlagenforschung (Arles-
heim). Er schrieb zahlreiche Bü-
cher zu Grundlagenaspekten 
des Werkes von Rudolf Steiner, 
ist umfangreich in der Lehre tä-
tig und arbeitet als Facharzt für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie.
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2025 STEINERJUBILÄUM
anthroposophie.de
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Fr. 28. – So. 30.03.2025
Schloßplatz, Stuttgart

Dreitägiges Fest

28.-30.
März

2025 Steiner Jubiläum 
EIN DREITÄGIGES FEST IM HERZEN STUTTGARTS
Vom 28. bis 30. März 2025 wird der Stuttgarter Schlossplatz zum Mit-
telpunkt eines vielfältigen Festes anlässlich des 100. Todesjahrs Steiners 
und 100 Jahre Entwicklung der Anthroposophischen Bewegung. The-
menzelte und ein Kulturprogramm laden ein, die Anthroposophie (neu) zu 
entdecken – bei freiem Eintritt. 

EIN LEBENDIGER MARKTPLATZ DER ANTHROPOSOPHIE
Den Besucher erwartet eine facettenreiche Zeltstadt, die einma-
lige Einblicke in die Anthroposophie gewährt. Rudolf Steiner wird 
als Person nahbar, seine vielfältigen Reformansätze in Landwirt-
schaft, Medizin, Wirtschaft und Kunst werden gezeigt, Waldorf-
pädagogik wird erlebbar. Zudem finden sich die Gebiete Soziales, 
Wirtschaft und Geld wieder, um das anthroposophische Verständ-
nis von Demokratie und Dreigliederung des sozialen Organismus 
zu vermitteln.  Zudem wird die Chance ergriffen, Menschen die Eu-
rythmie näherzubringen. Für die Kinder ist an vielen Orten gesorgt. 

EIN BUNTES FESTIVAL FÜR STUTTGART UND DIE WELT
Auf der Hauptbühne findet ein abwechslungsreiches Programm, 
bestehend aus Musik, darstellender Kunst, Eurythmie und Zirkus 
statt. In Podiumsdiskussionen werden Themen wie „Die Zukunft 
des freien Menschen in einer zerrissenen Gesellschaft“ u. a. vertieft. 
In verschiedenen Dialogforen werden Themen wie Ernährung, nach-
haltiges Wirtschaften oder „Zumutung“ Anthroposophie bewegt.

ZUSAMMEN NEUE IMPULSE VERMITTELN
In Zusammenarbeit mit Verbänden, Initiativen und Unternehmen 
aus der anthroposophischen Bewegung setzt sich die AGiD e. V. für 
diese Großveranstaltung ein. Der Ursprung liegt in den vergangenen 
Herausforderungen der öffentlichen Wahrnehmung der anthroposo-
phischen Bewegung, welche nun transformiert werden soll. Die Mit-
wirkenden laden Menschen aus aller Welt ein, Teil dessen zu werden. 

Weitere Informationen zum Fest in Stuttgart und zum gesamten 
Steiner-Festjahr finden Sie unter www.anthroposophie.de. 
Das Programm wird fortlaufend aktualisiert.

29
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Mi. 02.04.2025 19.00 – 20.30 Uhr 
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Dr. David Hornemann von Laer

02.
April

Im Spannungsfeld von 
Weltenkräften
Als Rudolf Steiner in Weimar Anfang der 1890er Jahre seine 
„Philosophie der Freiheit“ schrieb, vollzog er einen Paradig-
menwechsel, der bis heute in seiner Dimension und Auswir-
kung fortwirkt und erst allmählich zu Bewusstsein kommt. Es 
ist der Übergang von der „Welt als Vorstellung“ zur ‚„Welt als 
Wahrnehmung“. Dieser Wechsel vom „Was“ zum „Wie“, von der 
Dingorientierung zur Prozessgestaltung, verbindet das Wahr-
nehmen mit dem Denken, die Wissenschaft mit der Kunst, die 
Begriffe mit der Anschauung.
Im Vortrag wollen wir versuchen, uns diesem Paradigmen-
wechsel anhand von Übungen und der Betrachtung von Kunst-
werken zu nähern und zu beobachten; welches Spannungsfeld 
sich auftut, wenn wir uns nicht mehr nur im Vorstellen, sondern 
im Bereich des Wahrnehmens bewegen.

DR. DAVID HORNEMANN VON 
LAER, geb. 1971 in Hamburg, 
Studium der Kunst- und Erzie-
hungswissenschaft in Stutt-
gart und Hamburg. Promotion 
bei Prof. Michael Bockemühl zu 
Michelangelos Sixtinischen De-
ckenfresken. Er forscht und lehrt 
im WittenLab, Zukunftslabor 
Studium fundamentale an der 
Universität Witten/Herdecke.

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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05.
April

Sa. 05.04.2025  16.00  Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Ausstellungseröffnung und Einführungsvortrag

VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.

16.00-16.15 Uhr: Grußwort
16:15-17:00  Uhr: Einführungsvortrag von Prof. Dr. Christoph Hueck 
„Die Bedeutung von Goethes Naturwissenschaft für eine ganzheit-
liche Sicht der Natur“ 
17:00-18:30 Uhr: Führung durch die Ausstellung
ab  18:30 Uhr: Abendimbiss
 
AUSSTELLUNG BIS EINSCHLIESSLICH SA. 26.07.2025

Goethe entwickelte eine Anschauung der Natur, deren ganzheit-
liche Bedeutung immer deutlicher wird. Rudolf Steiner machte 
Goethes Naturwissenschaft für unsere Zeit verständlich und er-
richtete seine Geisteswissenschaft auf der Grundlage von Goethes 
Phänomenologie. Die Ausstellung zeigt interaktive Exponate aus 
dem Bereich der Physik, der Biologie, der Ökologie und der Anthro-
pologie, die zur eigenen Anschauung der „Ideen der Natur“ führen.

VORSCHAU AUF TAGUNG:
ORT: Rudolf Steiner Haus Stuttgart, Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
TITEL: „Mit den Augen denken. Die Bedeutung von Goethes Natur-
anschauung in Medizin, Naturwissenschaft, Philosophie und Kunst.“
ART DER VERANSTALTUNG: Wochenend-Tagung mit Dr. Armin 
Husemann, Dr. Martina Maria Sam, Dr. Matthias Rang, Iris Hen-
nigfeld, Severin Fraser, Dr. Christoph Hueck
DATUM: 09.05. bis 11.05.2025

WEITERE INFOS: 
www.akanthos-akademie.de
www.rudolfsteinerhaus.org:

AUSSTELLUNG ZUR GOETHEANISTISCHEN NATURANSCHAUUNG 
IM 100. TODESJAHR VON RUDOLF STEINER

Mit den Augen denken.    
Goethe und Rudolf Steiner - Ein neuer 
Blick auf die Geheimnisse der Natur

31
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06.
April

So. 06.04.2025  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, 
Tel. 0171  371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis 

Der Galeriekreis des Rudolf Steiner Hauses präsentiert eigene  
Werke zum Thema „Komplementär im Farbenraum“.    
Dieses Ausstellungsthema zeichnete sich für den Galeriekreis 
schnell ab, da es im  Zusammenhang mit der paralell 
stattfindenden Ausstellung „Mit den Augen denken. Goethe und 
Rudolf Steiner - Ein neuer Blick auf die Geheimnisse der Natur“ 
stehen soll. Das Thema ist in doppeltem Wort-Sinn entstanden 
und gemeint. Komplementär bedeutet „ergänzend“. So ergänzt 
die Kunst die Präsentation der Geheimnisse der Natur; und auch 
in sich streben die Kunstwerke zu einer inneren Ergänzung.  

Michael H. Schneider ist ausgebildeter Bauingenieur, und 
ehemaliger Waldorfschüler. Aus diesem biografischen 
Zusammenhang erklärt sich sein Impuls, die Uhlandshöhe in 
Stuttgart und ihre anthroposophischen Gebäude zeichnerisch zu 
erfassen. Als kleine Kabinettausstellung begleiten einige seiner 
Werke die aktuellen Ausstellungen.

AUSSTELLUNG  SO  06.04.  BIS  MI. 23.07.2025

„Komplementär im Farbenraum“ 

Galeriekreis     
Gabriele Arndt, Heide Danne-Pfeiffer,  
Brunhilde Lechler, Carlo Messner, Marion Musch

„Kleines Bilderkabinett“ 
Architektonische Aquarellzeichnungen von 
Michael H. Schneider   

Vernissage: Einführung durch Hartwig Schiller 

sowie
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09.
April

Mi. 09.04.2025 19.00 – 20.30 Uhr 
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Aufführung, Novalis Eurythmie Ensemble

„rühr an die Welt“

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Das Programm “rühr an die Welt“ begleitet eine Dichterin in 
ihrem Ringen um ein neues Gedicht. Die Rahmenhandlung ver-
bindet einzelne Szenen zu einem sinnvollen Ganzen. Verschie-
dene eurythmische Szenen lassen uns in ihre Imaginationen 
blicken. Einzelne Zeilen sind im Verlauf des Programms  in dem 
Moment zu hören, in dem die Dichterin sie „findet“. Am Ende 
wird das ganze „Gedicht gegen die Angst“ in seiner fertigen 
Form erlebbar, hörbar und sichtbar ...

Ernstes und Heiteres, Klavier und Violoncello, Klassisches und 
Unerwartetes werden    zu einem vielfältigen und runden Erlebnis.
Verschiedene Musikwerke aus unterschiedlichen Zeitepochen 
wollen wir durch eurythmisch differenziert ausgearbeitete 
Bewegungsansätze erfahrbar machen und ausgewählte Texte 
einprägsam und nahbar gestalten.

EURYTHMIE:  VICTORIA CID,  ANNA EIKENBUSCH,  MILON MÜLLER, 
KATHARINA OKAMURA,  ANNA RADIN 
SPRACHE:  ULRIKE WÄLDE
MUSIK:  ELISABETH GRÜNERT, BARBARA NOELDEKE
LICHT:  EUGENIU VISAN
REGIE:  X-X-NOVALIS EURYTHMIE ENSEMBLE MIT EUGENIU 
VISAN
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Mensch – Entwicklung – Zukunft

Vorträge im Alten Schloss  
in Stuttgart

RudolfSteinerHaus_105x210

Montag, 27. Januar 2025, 19 Uhr
Die Leichtigkeit des Seins –  
zur Stärkung unseres mentalen Immunsystems.
Prof. Dr. med. Volker Busch  
Universitätsklinikum Regensburg 

Montag, 17. Februar 2025, 19 Uhr
Welt im Aufruhr!  
Die Ordnung der Mächte im 21. Jahrhundert.
Prof. em. Dr. Herfried Münkler  
Humboldt-Universität zu Berlin

Montag, 24. März 2025, 19 Uhr
Die vulnerable Gesellschaft – neue Verletzlichkeit  
als Herausforderung der Freiheit.
Prof. Dr. Dr. Frauke Rostalski  
Universität zu Köln, Mitglied des Deutschen Ethikrates 

Montag, 7. April 2025, 19 Uhr
Gesellschaft im Zeichen der Wende(n)?  
Zwischen Widerstand und Ergebung.
Prof. Dr. Harald Schwaetzer  
Philosophisches Seminar e. V. Stuttgart

MMEEDDIIAATTHHEEKK

LLIIVVEESSTTRREEAAMM
&&  VVIIDDEEOOSS

Mehr Informationen zu den Ver anstaltungen finden Sie unter:  
www.mahle-stiftung.de/veranstaltung
Die Vorträge werden aufgezeichnet. Hier finden Sie auch die 
Aufzeichnungen unserer bisherigen Veranstal tungen:  
mahle-stiftung.de/mediathek

Eine Veranstaltungsreihe der MAHLE-STIFTUNG

MAHLE-4133_VReihe_2024-25_AZ_RudolfSteinerHaus_105x210_RZ_20241113_rm.indd   1MAHLE-4133_VReihe_2024-25_AZ_RudolfSteinerHaus_105x210_RZ_20241113_rm.indd   1 13.11.24   17:3613.11.24   17:36
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SEMINARREIHE

Freitags 18.30 – 20.00 Uhr
Wiederbeginn 07.02.2025, 5 Abende
Rudolf Steiner Haus, Fichte-Saal 1.OG 
mit Susana Ulrich-Alvarez Ulloa

KOSTEN Eintritt frei, Spenden erbeten.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
KONTAKT UND ANMELDUNG Susana Ulrich-Alvarez Ulloa
susana.ulrich@gmx.de, Tel.0171  5632798
www.susanaulrich.de 

Im Mittelpunkt werden die Briefe 
Schillers „Über die ästhetische Er-
ziehung des Menschen“ stehen. 
Mit einfachen meditativen eu-
rythmischen Übungen wollen wir 
ein tieferes Verständnis und auch 
Erlebnis von Schillers Gedanken 
erlangen.

GEBEN SIE GEDANKENFREIHEIT!
Friedrich Schiller (1759-1805)

Was kann das Ästhetische in uns bewirken?
Warum ist der Mensch nur da ganz Mensch, wo er spielt?
Wie macht uns das Schöne frei?

Termine:  07.02., 14.02., 21.02., 14.03., 28.03.2025

Bewegtes Denken
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SEMINARREIHE

Mittwochs 15.30 – 19.00 Uhr
Beginn 12.02.2025
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 1.OG 
mit Dr. Armin und Barbara Scheffler sowie 
Siegmund Baldszun

Vom Spruch zum Mantram
Im Gespräch die Sprachkunst Rudolf Steiners 
erleben
Die sprachlichen Feinheiten der Mantren der Klassenstunden der 
ersten Klasse der Freien Hochschule für Geisteswissenschaft ge-
meinsam im Gespräch entdecken und, wie von Heinz Zimmermann 
angeregt, die unsagbaren Worte Michaels in dieser Sprachkunst für 
das innere Erleben erschließen, ist Anliegen dieser Arbeitsgruppe. 
Sie wendet sich an Hochschulmitglieder und die, die es werden wol-
len. 
Bitte nehmen Sie dazu Kontakt auf.

12.02. (8. Stunde),  12.03. (Die erste Tafel),  09.04. (9. Stunde). 
VORSCHAU: 
25.06. (10. Stunde),  17.09. (11. Stunde),  15.10. (12. Stunde),  19.11. 
(13. Stunde),  17.12. (Die zweite und dritte Tafel)

Teilnehmerzahl: max. 12

KONTAKT UND ANMELDUNG:
Dr. Armin u. Barbara Scheffler Tel. 07233  3580  
scheffler.barbara@web.de                          
Siegmund Baldszun Tel. 0711  2202487  siebal@gmx.de
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SEMINARREIHE

Dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr
Beginn 21.01.2025, 5 Abende, 14-tägig
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 1.OG 
mit Andreas Neider

Im Anschluss an das gleichnamige 
Werk Georg Kühlewinds werden wir 
grundlegende Meditationsübungen 
zur Erforschung des Bewusstseins 
unternehmen. 
Textgrundlage: Georg Kühlewind, 
„Licht und Freiheit“, Verlag Freies 
Geistesleben, 3. Aufl. 2017
Neuanfänger willkommen!

TERMINE: 21.01.,  04.02.,  18.02.,  04.03.,  18.03.2025

Übungskurs „Licht und Freiheit“  
nach Georg Kühlewind 
MIT ANDREAS NEIDER

KOSTEN 50 €. 
Die Gebühr ist am ersten Abend in bar zu entrichten.
KONTAKT UND ANMELDUNG Andreas Neider 
aneider@gmx.de, Tel. 07157   523 577
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AKANTHOS-AKADEMIE
VORSCHAU 2. TERTIAL

FR. 16.05. BIS SO. 18.05.2025   
DAS LABYRINTH DES LEBENS                                                          
Wochenendseminar mit Dieter Deichmann und Andreas Neider 
am Quellhof in Kirchberg/Jagst                                                           
Im Seminar geht es um die Kulturgeschichte des Labyrinths und 
seinem Bezug zum menschlichen Lebenslauf. Dabei werden wir 
zwei Labyrinthe gemeinsam gestalten und begehen.

SO. 15.06. BIS SA. 21.06.2025
MEDITATIV-KÜNSTLERISCHE LANDSCHAFTSWOCHE IN DORF 
SEEWALDE IN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE
Mit Dr. Christoph Hueck, Andreas Neider und Dietmar Pieckny
In der Landschaftswoche werden wir die traumhaft schöne Seen-
landschaft rund um Dorf Seewalde zu Land und zu Wasser medi-
tativ erfahren und künstlerisch verarbeiten.

FR. 09.05. BIS SO. 11.05.2025   
„MIT DEN AUGEN DENKEN“ - DIE BEDEUTUNG VON GOETHES 
NATURANSCHAUUNG IN MEDIZIN, NATURWISSENSCHAFT, 
PHILOSOPHIE UND KUNST.
Wochenendtagung mit Dr.  Armin Husemann, Dr.  Matthias Rang, Iris 
Hennigfeld, Severin Fraser, Dr. Christoph Hueck, u. a. 
Die Tagung beleuchtet die Aktualität von Goethes Naturanschauung 
in den Bereichen der Medizin, Naturwissenschaft, Philosophie und der 
Bewegungskunst Eurythmie.

Weitere Infos unter www.akanthos-akademie.de 
oder telefonisch bei Laurence Godard und Andreas Neider unter 
07157   523 577
Webseite: www.akanthos-akademie.de

SO. 03.08. BIS SA 09.08.2025
MEDITATIV-KÜNSTLERISCHE LANDSCHAFTSWOCHE IN 
MOUTHIER-HAUTE-PIERRE IM FRANZÖSISCHEN JURA
Mit Dieter Deichmann, Martina Deichmann und Andreas Neider
In dieser Landschaftswoche werden wir von der herrlichen Villa Mey-
riem in Mouthier-Haute-Pierre aus die Flusslandschaft der Loue im 
französischen Jura erkunden und uns dabei auf meditativ-künstle-
rische Weise der Biographie dieses geheimnisvollen Flusses nähern. 
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Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, wöchentlich
Beginn 14.01.2025

Laiensprechchor 

mit  Jochen Krüger 
Erarbeitung verschiedenster Dichtungen auf Grundlage der 
von Rudolf Steiner initiierten Sprachgestaltung, einschließlich 
hin führender Übungen und Einzelkorrektur sowie regelmäßiges 
Sprechen der Wochensprüche von Rudolf Steiner. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

KONTAKT UND ANMELDUNG  Jochen Krüger, 
Tel  0711  47 86 20, jochen.krueger@gmx.net

Sprachgestaltung
„In winterlichen Tiefen

Erwarmt des Geistes wahres Sein . . . „
RUDOLF STEINER

Sprachkünstlerischer Kurs zu einem vertiefenden Erleben des See-
lenkalenders von Rudolf Steiner und ausgewählter zeitgenössischer 
Dichtung. 
Neue Teilnehmer sind immer  willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Caroline Wispler,
Tel  0711  286 52 24, cwispler@web.de

Donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr, 14-tägig, 
Beginn 16.01.2025 

KUNSTKURSE
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Eurythmie
mit Rosmarie Felber.   
Wir arbeiten an einem Gedicht und einem Musikstück.   
Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen.

TERMINE  22.01.,  29.01.,  05.02.,  26.02.,  12.03.,  19.03.,  
26.03.,  02.04.2025
KOSTEN  Gesamtkurs, einzelne Termine und Ermäßigung auf Anfrage
KONTAKT UND ANMELDUNG  
Rosmarie Felber, Tel  0711  26 05 23

Mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr, 8 Einheiten

Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Einheiten 

Eurythmie für Ihr Wohlbefinden
mit Rosmarie Felber.      
Wir arbeiten an einfachen Grundelementen, schönen und wohl-
tuenden Übungen. Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich 
willkommen. 

TERMINE  22.01.,  29.01.,  05.02.,  26.02.,  12.03.,  19.03.,  
26.03.,  02.04.2025
KOSTEN  Gesamtkurs, einzelne Termine und Ermäßigung auf Anfrage
KONTAKT UND ANMEDLUNG        
Rosmarie Felber, Tel  0711  26 05 23

„Tastend suche ich im Leeren den weißen Faden 
des Wunderbaren zu erhaschen.“

 ALBERTO GIACOMETTI

Malen + Eurythmie –  
Farbe und Bewegung  
 
im Seminar für Malerei mit BRIGITTE KETTERLINUS 
Tel 0711  310 28 94, 70190 Stuttgart, Urachstr. 41 
www.Seminarfuermalerei.com
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ARBEITSGRUPPEN

Montags, 18.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich  
Wiederbeginn 13.01.2025

Der Mensch als Zusammenklang 
des schaffenden, bildenden und 
gestaltenden Weltenwortes
Arbeitsgrundlage ist der gleichnamige Vortragszyklus (GA 230) 
von Rudolf Steiner

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Andreas Wilhelm   
andreas.wilhelm@gmx.at, Tel 0711  420 69 36,

Montags, 19.00 Uhr, 14-tägig

Die Vorträge Rudolf Steiners 
über die Inkarnation Ahrimans
VORTRÄGE AUS GA 191, 193, 194 UND 195

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Johannes C. Männel
johannes.maennel@yahoo.de, Tel 0711  24 09 02,
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Montags, 19.45 Uhr, wöchentlich                  
Wiederbeginn 13.01.2025

Inneres Wesen des Menschen und 
Leben zwischen Tod und neuer 
Geburt.
GESPRÄCHSARBEIT ZU DEN VORTRÄGEN RUDOLF STEINERS IM 
GLEICHNAMIGEN BAND GA 153 DER GESAMTAUSGABE  

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Isolde Kluge    
Tel. 0711   71 15 61

Donnerstags, 17.00 – 18.30 Uhr, außer in den Schulferien 

Anthroposophische Meditation
GRUNDLAGEN, ÜBUNGEN, GESPRÄCH  

Arbeitsgruppe mit Dr. Christoph Hueck. Neueinsteiger jederzeit 
herzlich willkommen!                      

Um vorherige Anmeldung mit Terminbestätigung wird gebeten

TEILNAHMEGEBÜHR  Richtsatz 5 € pro Abend
KONTAKT UND ANMELDUNG  Christoph Hueck 
c.hueck@yahoo.de, Tel. 0174  664 02 18
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ZWEIGE

Montags, 20.00 Uhr, wöchentlich 
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Immanuel Hermann Fichte-Zweig
Zweigarbeit im lebendigen Gespräch – auch zum Ausprobieren

DAS VERHÄLTNIS DER STERNENWELT ZUM MENSCHEN UND 
DES MENSCHEN ZUR STERNENWELT. 
DIE GEISTIGE KOMMUNION DER MENSCHHEIT. (GA 219)

Die Dornacher Vorträge vom November bis Dezember 1922, die 
in diesem Band wiedergegeben sind, handeln von der Beziehung 
zwischen irdischer und geistiger Welt und von der Schwelle 
zwischen beiden Daseinsbereichen, vom Jahreslauf, von Freiheit 
und Notwendigkeit und vom Zusammenhang von Wissenschaft, 
Kunst und Religion.
Gäste und neue Mitglieder sind jeweils zu Beginn der 
Gesprächsarbeit an einem neuen Vortrag innerhalb der Reihe 
herzlich willkommen. 
Bitte melden Sie sich aber zur Verabredung eines solchen Termins 
zum Einsteigen vorher an.

KONTAKT  Gabriele Arndt, Tel. 0711  1643134   
gabriele.arndt@rudolfsteinerhaus.org 

Sonntags, monatlich um 19.30 Uhr    
im Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Michael-Zweig
MYSTERIENSTÄTTEN DES MITTELALTERS.  
ROSENKREUZERTUM UND MODERNES EINWEIHUNGSPRINZIP

Sechs Vorträge von Rudolf Steiner, gehalten in Dornach vom  
4. bis 13. Januar 1924 (GA 233a)

Wir treffen uns zur Gesprächsarbeit an folgenden Sonntagen: 
19.01., 02.02., 16.03., 06.04., 04.05., 01.06., 06.07.2025      
KONTAKT  Ingrid Weidenfeld, ingrid.weidenfeld@t-online.de
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Dienstags, 20.00 Uhr 14-tägig, im Forum 3  

Zweig am Forum 3
GESPRÄCHSARBEIT ZUM VERSTÄNDNIS DER ZEITEREIGNISSE 
UND IHREN SPIRITUELLEN ERFORDERNISSEN. 

Wie gewinnen wir ein Verständnis vom Zeitgeist. Wie schaffen 
wir ein gerechtes Verhältnis zu Michael? Was sind die Anforde-
rungen und Aufgaben, die sich dabei stellen?      
Textgrundlage, Leitsätze GA 26.

Fortlaufende Arbeit, bei Interesse bitte Rücksprache:

KONTAKT  Matthias Uhlig, Lilienstr. 11,  
71394 Kernen, Tel 01520  282 94 54, 
uhlig.matthias@t-online.de

Dienstags, 19.30 Uhr, wöchentlich 
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Carl Unger-Zweig
WIR ARBEITEN EURYTHMISCH, SPRACHLICH UND IM GESPRÄCH 
AN DEN MYSTERIENDRAMEN RUDOLF STEINERS. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Dr. Armin Husemann, Tel. 0711  341 17 14

ANKÜNDIGUNG

Pforte der Einweihung (Initiation)
EIN ROSENKREUZERMYSTERIUM DURCH RUDOLF STEINER, BILD 1-5

Sonntag, 16.03.2025 von 16.00 - ca. 20.00 Uhr, Grosser Saal

Aufgeführt von Mitgliedern und Freunden des Carl Unger-Zweiges
REGIE:  Dietmar Ziegler
MUSIK:  Jitka Koželuhová (Klavier) und Marcus Gerhardts (Violincello)
 
Sie sind  herzlich eingeladen zu dieser ersten Etappe unserer 
Arbeit an dem Drama.  
Eintritt frei, Spenden erbeten.
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FREIE HOCHSCHULE 
FÜR GEISTES-
WISSENSCHAFT

Fortlaufende Klassenstunden

Fr.  03.01.25   10. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 05.01.25   10. STUNDE GELESEN

Fr.  31.01.25   11. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 02.02.25   11. STUNDE GELESEN

Fr.  28.02.25   12. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 02.03.25   12. STUNDE GELESEN

Fr.  04.04.25   13. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 06.04.25   13. STUNDE GELESEN

VORSCHAU:

Fr.  02.05.25   14. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 04.05.25   14. STUNDE GELESEN

Fr.  30.05.25   15. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 01.06.25   15. STUNDE GELESEN

Fr.  04.07.25   16. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 06.07.25   16. STUNDE GELESEN

Freitags ist der Beginn um 18.00 Uhr, sonntags um 17.00 Uhr.

Zwischen den Jahren werden keine Extra-Klassenstunden 
stattfinden.

Bitte informieren Sie sich auch über Aushang, Internetseite und 
Newsletter.
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VORSCHAU:

Hochschulzusammenkunft
Eine Hochschulzusammenkunft wird am Wochenende Freitag, 
02.05. und Samstag, 03.05.2025 stattfinden.

Einladung und Programm folgen.

VERANTWORTLICH FÜR DIE ARBEIT DER FREIEN 
HOCHSCHULE FÜR GEISTESWISSENSCHAFT
Andrea Baldszun, Severin Fraser, Alexandra Handwerk,             
Dr. Armin Husemann, Elisabeth von Kügelgen, Margareta Leber, 
Jean-Claude Lin und Hartwig Schiller    
KONTAKT  Jean-Claude Lin, Tel. 0175   722 25 22

Arbeitskreis  für  
Hochschulmitglieder
Dieser Arbeitskreis versteht sich als kollegial arbeitende Gruppe. 
Die Annäherung an die Situationen der Klassenstunden geschieht 
durch eurythmisches Üben und gemeinsames Studium von 
Darstellungen Rudolf Steiners aus dem Gesamtwerk. Das neue 
Thema lautet: Individuelle Geistwesen und ihr Wirken in der Seele 
des Menschen (GA 178).

Die Treffen finden monatlich nach Absprache samstags oder 
sonntags von 10.00 bis 12.30 Uhr statt.    
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Rosmarie Felber, Tel. 0711  26 05 23 
Johannes C. Männel, Tel. 0711  24 09 02
johannes.maennel@yahoo.de
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LANDHAUSSTRASSE 70 
RUDOLF STEINER GALERIE

EINLADUNG ZU ZUSAMMENKÜNFTEN    
Liebe Freunde, wir freuen uns, Sie wieder einladen zu 
können, nach einer Atem- und Renovierungspause.

Wegen terminlicher Überlastung konnte Dr. Peter Selg 
leider keine Zusage für den angefragten Vortrag machen. 

Samstag, 04. Januar 2025 um 11.00 Uhr                           
„Neujahrssterne“, ein Matinee-Konzert mit                         
Cristina Popa-van Grootel (Klavier),E. van Grootel (Gesang)             
mit Werken von  J. S. Bach, G. Enescu, B. Britten u. a.

ACHTUNG: Für folgende Veranstaltungen erkundigen Sie sich 
bitte nach dem Ort (es stehen noch Umbaumaßnahmen an):    

Samstag, 15. Februar 2025 um 16.30 Uhr
„Lebens- und Wirkens-Spur der Bühnen- und Sprachkünstlerin 
Maria von Strauch-Spettini“
Vortrag von Andrea Hitsch (Dornach/CH)

Samstag 29. - Sonntag 30. März 2025, 
Malkurs mit Natalie Tõugu (Stuttgart/D)
„Wie die Farb-Impressionen das Bild gestalten“ 
Sa. 29. März. 9.00-18 Uhr; So 30. März 9.30-14 Uhr;
Kursgebühr 110 €. Bitte bringen Sie Ihr Malmaterial mit.
Auskunft 0176 – 2046 1020 | natalie.tougu@mailbox.org

VORSCHAU: Freitag 25. - Samstag 26. April 2025
Vorträge von Daniel Hafner (Weil am Rhein/D)

Auskunft  0711  2621512                                                       
Aktuelle Nachrichten im Aushang im Rudolf Steiner Haus und 
www.rudolfsteinerhaus.org/Veranstaltungen/Landhausstrasse
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CAFÉ UHLE
MITGLIEDERINITIATIVE

Liebe Freunde des Café Uhle 10,
allwöchentlich öffnet das Café mittwochs um 16 Uhr seine Pforten. 
Um 17 Uhr wird ein Kulturprogramm geboten, das über vielfältige 
Belange des RSH und der Anthroposophie Auskunft gibt. Wir legen 
weniger Gewicht auf Lehre und Fortbildung und mehr Aufmerk-
samkeit auf Austausch, Begegnung, Vertiefung und Gespräch.

Programm bis Ostern 2025
08.01. Hartwig Schiller,  Mein Reich ist nicht von dieser Welt 
15.01. Jürgen Schürholz, Soziale Projekte als Gemeinschafts-
 initiative 
22.01. Sylvia Bardt, Eurythmie und Lebensalter
29.01. Johannes Kühl, Gründung der Anthroposophischen 
 Gesellschaft Korea
05.02. Alain Denjean, Von Okzitanien ins Schwabenland
12.02. Ute König, Festereignisse in Irland und ein Blick auf den
 esoterischen Hintergrund Irlands
19.02. Irmgard Bauer, Die Freundschaft von Franz Marc und
 August Macke
26.02. Johannes Voegele, Zur praktischen Seite der Anthropo-
 sophie an Beispielen aus der Wirtschaft
12.03. Aliki Kristalli, Passion und Gegenwart
19.03. Walter Tattermusch, Sozialer Auftrag im Alltags- und
  Gesellschaftsleben
26.03. Hartwig Schiller, Rudolf Steiner und die Wege wahrer
  Menschwerdung
02.04. Lukas Schaaf, Künstlerische Beiträge des Jugend-
 seminars
09.04. Barista-Ensemble, Das Ostergeschehen

Der Café Uhle Initiativkreis freut sich auf seine Gäste: Sylvia Alt-
haus, Heide Danne-Pfeiffer, Alain Denjean, Tara Jagoda Fiolic, Jo-
hanna Hennersdorf, Hartwig Schiller
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ADRESSEN

Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
LEITUNGSORGAN   Marco Bindelli, Sebastian Knust, Aliki Kristalli, 
Dr. René Madeleyn, Martin Merckens, Matthias Niedermann, 
Dina Stahn, Claudius Weise,    

KONTAKT  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart, 
ags@rudolfsteinerhaus.org
KONTO  GLS-Bank, IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC GENODEM1GLS

Anthroposophische Gesellschaft                                
IN DEUTSCHLAND E. V.

ARBEITSKOLLEGIUM   Monika Elbert, Klaus-Peter Freitag, 
Christine Rüter, Julian Schily, Gerhard Stocker, Tom Tritschel 

KONTAKT Landesgeschäftsstelle
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 21, Fax 0711  164 31 30
info@agid.org
www.anthroposophische-gesellschaft.org

Arbeitszentrum Stuttgart
KOLLEGIUM   Rosina Breyer, Alfons Geis, Marcus Gerhardts

KONTAKT  Ariane Pawlicki
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 31, Fax  0711  164 31 18 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
www.arbeitszentrum-stuttgart.de
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Bauverein Stuttgarter Anthroposophen
KONTAKT  Harald Boecker, boe.stuttgart@web.de
Christian Leitz, bv-leitz@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Kunstgalerie
KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, 
Tel  0171  3719008, danne-pfeiffer@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

ÖFFNUNGSZEITEN:                                                                               
MO, DI, DO, FR 9.00 – 17.00 UHR                                                                  
MI                        9.00 – 18.45 UHR

AN WOCHENENDEN UND FEIERTAGEN AUF ANFRAGE 

Mitgliederbüro                               
STUTTGART

Neue und bestehende Mitglieder der Anthroposophischen 
Gesellschaft können sich mit ihren Fragen an das Mitgliederbüro 
wenden.

HABEN SIE INTERESSE AN EINER MITGLIEDSCHAFT? 
DANN NEHMEN SIE GERNE MIT UNS KONTAKT AUF!

KONTAKT  Ariane Pawlicki
Tel  0711  164 31-31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

TELEFON- UND ÖFFENTLICHE BÜROZEITEN
Di. 09.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi.                                      14.00 – 19.00 Uhr
Do. 09.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
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ADRESSEN

mercurial
PUBLIKATIONSGESELLSCHAFT           
VIERTELJAHRESZEITSCHRIFT UND MITTEILUNGEN

KONTAKT  Renate Schreiber
Tel  0711  164 31 20 
leserservice@mercurial.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Zeitschrift ,,die Drei“
KONTAKT  Miriam Hernández
Tel  0711  164 31 22, leserservice@diedrei.org

Akanthos-Akademie e.V.                                     
FÜR ANTHROPOSOPHISCHE FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 

KONTAKT  Dr. Christoph Hueck, Andreas Neider 
Tel  07157  52 35 77, aneider@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

www.akanthos-akademie.de
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BIBLIOTHEKEN

Blindenhörbücherei
ÖFFNUNGSZEITEN  Mo. und Mi. 10.00 – 12.00 Uhr 
KONTAKT  Dr. Sylvia Althaus, Tel  0711  164 31-17 oder -12 
homer.blind@yahoo.de

KONTO BLINDENHÖRBÜCHEREI                                                     
IBAN: DE61430609670010084519, BIC: GENODEM1GLS

Rudolf Steiner Bibliothek
Zentralbibliothek der Anthroposophischen 
Gesellschaft in Deutschland
INTERNETKATALOG – FERNLEIHE – SCANSERVICE

Vor-Ort-Beratung, telefonische Auskunft und ein differenzier-
ter Online-Katalog, in dem sich neben den Büchern auch alle 
Zeitschriftenbeiträge recherchieren lassen: 

ÖFFNUNGSZEITEN      
Mo. 13.00 – 19.00 Uhr
Di.   9.30 – 14.00 und 14.30 – 17.00 Uhr
Mi. 12.00 – 15.30 und 16.00 – 19.00 Uhr
Do.   9.30 – 14.00 und 14.30 – 17.00 Uhr
Fr.   11.00 – 14.00 und 14.30 – 18.00 Uhr 

Aufgrund eines System-Wechsels können wir zwischen 
12.12.2024 und voraussichtlich Ende Januar 2025 keine Medien 
an Sie verleihen. Die Bibliothek wird für Präsenzbenutzung und die 
Bearbeitung von Scanaufträgen weiterhin zu den üblichen Zeiten 
geöffnet bleiben, nur an Freitagen ist die Öffnungszeit in dieser 
Zeit auf 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr beschränkt.

KONTAKT  Fedaa Aldebal, Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 12
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

SPENDENKONTO BIBLIOTHEK  
Anthroposophische Gesellschaft    
IBAN: DE94 4306 0967 0010 0845 07, BIC: GENODEM1GLS
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RUDOLF STEINER HAUS
STUTTGART

WIR BERATEN SIE GERNE BEI FRAGEN ZUR TEILNAHME AN 
VERANSTALTUNGEN UND ZU RESERVIERUNGEN.

ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTAKT  Tel 0711  164 31 14, Fax 0711  164 31 18
mieten@rudolfsteinerhaus.org 
info@rudolfsteinerhaus.org

WWW. RUDOLF STEINER HAUS .ORG

TELEFON- UND BÜROZEITEN

Maren Naumann:  
Mo.  11.00 – 16.00 Uhr
Di.  11.00 – 16.00 Uhr
Mi.  11.00 – 16.00 Uhr
Do.  -
Fr.  10.00 – 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie für eventuell geänderte Öffnungszeiten 
die Angaben auf der Webseite.

KONTO RUDOLF STEINER HAUS:  Anthroposophische 
Gesellschaft in Deutschland e. V., Rudolf Steiner Haus 
KONTO  GLS Bank 
IBAN  DE37 4306 0967 0001 1367 01 
BIC  GENODEM1GLS

Für MITGLIEDSBEITRÄGE der AGS nutzen Sie bitte das Ko   nto de r  
Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart: 
KONTO  GLS Bank 
IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02 
BIC GENODEM1GLS
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8. Vortrag vom 09.10.1921 

DRUCK  Offizin Scheufele, Stuttgart

GEDRUCKT MIT BIOFARBEN AUF NATURPAPIER

Newsletter
Das aktuelle Programm erscheint auf unserer Webseite als 
PDF zum Download. Sie können es auch direkt per E-Mail er-
halten. Bitte senden Sie hierfür eine Nachricht an   
info@rudolfsteinerhaus.org. 

Für unseren Newsletter können Sie sich auf der Webseite ein-
tragen unter www.rudolfsteinerhaus.org.

Zimmer gesucht !
Falls Sie in Stuttgart (Ost) oder in der Umgebung wohnen und 
ein günstiges Gästezimmer (mit oder ohne Frühstück) für die 
Tagungsteilnehmer oder die Dozenten vom Rudolf Steiner Haus 
Stuttgart anbieten können, freuen wir uns sehr. 
Vielen Dank im Voraus! 

KONTAKT  Rudolf Steiner Haus, Tel 0711  164 31 14
info@rudolfsteinerhaus.org
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